
 

Name des Spiels:   

Pinocchio 
 
 
 
 
 
 

 

Altersgruppe: 6. Klasse, Mittelstufe, Niveau B1 

Anzahl der Spieler: Gruppen mit 3/4 Schüler 

Dauer des Spiels: 10 Minuten zirka 

Beschreibung des Spiels: 
 

Geschichte: 

 

Pinocchio ist ein Kinderbuch des italienischen Autors Carlo Collodi. Bekannt 

wurde das Märchen vor allem, als 1881 in einer italienischen Wochenzeitung 

unter dem Titel „Le Avventure di Pinocchio: Storia di un  
Burattino“ (Pinocchios Abenteuer: Geschichte eines Hampelmanns ), die ersten 

kleinen Fortsetzungsgeschichten mit der Holzfigur Pinocchio erschienen. Die 

Serie wurde damals so populär, dass Collodi 1883 beschloss, ein Buch daraus 

zu machen und es unter dem Namen „Le avventure di Pinocchio“ zu 

veröffentlichen.  
Der Protagonist, Pinocchio, symbolisiert eine Person, die nicht erwachsen 

werden will. Die andere Hauptfiguren sind Geppetto, die Grille und die blaue 

Fee. Man erkennt in Geppetto von Anfang an seinen väterlichen Instinkt, der 

immer Pinocchio beschützt. Die Grille ist übrigens auch kein Zufall, weil es in 

vielen Kulturen ein Symbol für Glück und Weisheit ist. Die blaue Fee 

symbolisiert die Mutter, die Pinocchio niemals hatte: Sie schenkt ihm sein 

Leben und erscheint immer dann, wenn er sie am meisten braucht. 
 

Regeln und Ziel des Spiels: 
 
 

Jetzt werdet ihr ein Spiel machen, in dem ihr die Texte und Bilder zuordnen 

und in die richtige Reihenfolge bringen sollt. 



 
 
 
 

 

Geppetto ist froh, weil seine Marionette lebt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Geppetto ist besorgt, weil er 

nicht weiß, wo Pinocchio ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hier trifft er Kerzendocht und 

sie spielen zusammen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am nächsten Tag kauft Geppetto die 

Bücher für die Schule und Pinocchio geht 

mit anderen Mitschülern zur Schule 
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Sie kommen heil nach Hause 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Fee kommt, um Pinocchio zu befreien . Er 

lügt sie an und seine Nase wird länger. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nach dem dem Auftritt, sperrt der 
 

Feuerfresser Pinocchio in einen Käfig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Während er zur Schule geht, trifft er den 

Fuchs und den Kater. 



 
 

 

Der Fuchs und der Kater bringen Pinocchio in 

ein Puppentheater, wo Pinocchio mitspielen 

soll. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pinocchio ist frei, aber er geht zum 

Spielzeugland, statt nach Hause zu gehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mit einem Spruch, verwandelt die Fee 

Pinocchio in ein Kind, das noch heute bei 

Geppetto wohnt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pinocchio läuft davon, kommt nach Hause 

und sieht Geppettos Briefe 



 
 
 
 

Während der Nacht werden die Kinder in Esel 
 

verwandelt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Geppetto trifft Pinocchio im Bauch 

des Wals, weil er auch verschluckt 

wurde. Sie werden beide 

ausgespuckt 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Geppetto schnitzt die ganze Nacht lang die 

Marionette, die er nach der Fertigstellung 

Pinocchio tauft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Geppetto sucht Pinocchio im Meer, aber er 

wird von einem Wal geschluckt 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Fee kommt und gibt Pinocchio das Leben 


